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Wanderausstellung
Dem Vergessen entrissen –

Jüdisches Leben im Kraichgau

Öffnungszeiten:

Samstag + Sonntag 14 Uhr bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung

Kulturhaus Forum Fränkischer Hof
Heinsheimer Str. 16 74906 Bad Rappenau

11. März
bis

8. April
2012

Eröffnung: 11. März, 11.30 Uhr
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Siegelsbach
BÜRGERMEISTERAMT
SIEGELSBACH

Gemeinderatssitzung am Dienstag, 27. März 2012

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 27. März 
2012 im Ratssaal des Bürgerzentrums Siegelsbach statt. Die 
Tagesordnung wird im übernächsten Mitteilungsblatt bekannt 
gegeben. Wir weisen darauf hin, dass Baugesuche, die in dieser 
Sitzung behandelt werden sollen, aus rechtlichen Gründen spä-
testens am Montag, 19.3.2012 beim Bürgermeisteramt vorliegen 
müssen.

	       Gemeinde Siegelsbach
	            Landkreis Heilbronn

Die Gemeinde Siegelsbach (ca. 1.700 Einwohner) sucht ab 
16.4.2012 für das Betreuungsangebot „Verlässliche Grund-
schule“ 

eine Betreuerin/einen Betreuer
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung.
Die Einrichtung der verlässlichen Grundschule bietet den 
Eltern von Schulkindern der Astrid-Lindgren-Grundschule in 
Siegelsbach am Vormittag und bis maximal 14.00 Uhr eine 
ununterbrochene Betreuung ihrer Kinder.
Die Arbeitszeiten an Schultagen liegen in der Regel zwi-
schen 11.00 Uhr und 14.15 Uhr von Montag bis Freitag. 
Es ist vorgesehen, dass die Betreuungskraft an zwei bis 
drei Wochentagen regelmäßig tätig ist. Die Entgeltzahlung 
erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD).
Für die Wahrnehmung dieser Aufgabe suchen wir eine Be-
treuungskraft, die Freude im Umgang mit Kindern hat und 
über Erfahrung in der Kindererziehung mit entsprechendem 
Hintergrundwissen verfügt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? - Dann schicken Sie Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild bis 
zum 23.3.2012 an das Bürgermeisteramt, Wagenbacher Str. 
4a, 74936 Siegelsbach.
Weitere Auskünfte erteilen wir Ihnen gerne unter der Tel.-Nr. 
07264/9150-0.

Goldene Hochzeit von Erika und Reinhard Hof-
mann

Am 17.3.2012 feiern Erika Hofmann geb. Wieden und Reinhard 
Hofmann die goldene Hochzeit.
Erika Hofmann kam in Bürgstein/Sudetenland als 2. Tochter von 
Marta und Richard Wieden zur Welt. Durch die Vertreibung nach 
dem Krieg fand sie eine neue Heimat in Heilbronn-Böckingen. 
Volksschule und Gymnasium, anschließend zwei Jahre höhere 
Handelsschule, dann Berufsausbildung bei Fa. Franz Schneider 
in Nordheim, wo sie sich kennenlernten. Anschließend als Kon-
toristin bei der Bauunternehmung Böpple in Heilbronn beschäf-
tigt.
Reinhard Hofmann besuchte nach der Volksschule sechs Jahre 
das Gymnasium in Neckarbischofsheim und dann ein Jahr die 
Höhere Handelsschule in Heilbronn. Anschließend Ausbildung 
zum Industriekaufmann bei Fa. Franz Schneider in Nordheim, 
wo sich ihre Lebenswege begegneten.

Der 1. Sohn Hermann wurde 1965 geboren, der 2. Sohn Michael 
1966. Seit Juni 1965 Wohnsitz in Siegelsbach.
1973 Übernahme der MÖBEL-Schreinerei Hofmann vom Vater.
1980 Meisterprüfung im Schreinerhandwerk.
Danach systematische Umstellung der Fertigung auf Möbel 
nach Maß aus heimischen Hölzern und biologischen Oberflä-
chen.
Durch die tatkräftige Unterstützung von Erika Hofmann gelang 
es dem Namen MÖBEL-Hofmann ein gutes Ansehen zu ver-
schaffen. 5 Meister und viele prüfungsbeste Junggesellen- und 
Gesellinnen wurden im Laufe der Jahre ausgebildet.
Im Jahr 2000 Umweltpreis im Handwerk verliehen durch den 
damaligen Umwelt- und Verkehrsminister Müller in Stuttgart im 
Haus der Wirtschaft.
Im gleichen Jahr Auszeichnung „Bester Ausbildungsbetrieb im 
Handwerk in der Region Heilbronn“.
Ab 1. Januar 2007 Übergabe des Schreinereibetriebes an Tilo 
Feth, der bei Hofmann gelernt und anschließend 6 Jahre aus-
wärts Erfahrungen gesammelt hat. Ab 2009 Gemeinderat in Sie-
gelsbach.
Jetzt freuen sie sich in ihrem Unruhestand zusammen mit zwei 
Enkeln, den Nachbarskindern und den Siegelsbacher Lesera-
ben, dass sie noch so fit und aktiv sein können.

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung gratulieren den 
Eheleuten Hofmann ganz herzlich zu ihrem Ehejubiläum und 
wünschen ihnen noch viele schöne gemeinsame Jahre in Glück 
und Gesundheit.

Immissionsmessung und Abgasmessungen in 
Siegelsbach

Ich möchte nochmals darauf hinweisen, dass ab 12.3.2012 und 
in den folgenden Tagen die Immissionsmessung und die Abgas-
wegüberprüfung durchgeführt werden.
Gerd Kritter, Bezirksschornsteinfegermeister, Am Kuhnberg 
14, 74906 Bad Rappenau-Obergimpern, Tel. 07268/602, Fax 
07268/919883.
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Leseraben Siegelsbach

Der nächste Lesenachmittag findet am 13. März 2012 um 16.30 
Uhr in der Alten Heidelberger Str. 30 statt. Alle Kinder ab 6 Jah-
ren sind herzlich willkommen. Wir lesen neue Geschichten und 
Märchen und freuen uns auf euch. 

Siegelsbacher Markensammler

Zum nächsten Schneidetag treffen wir uns am  15. März 2012 
wieder ab 14.30 Uhr in der Alten Heidelberger Str. 30 zum „Ar-
beitskaffee“. Schere bitte mitbringen.

Freiwillige Feuerwehr Siegelsbach

Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Freitag, 16.3.2012 um 18.00 
Uhr zur Übung.

Schachfreunde Siegelsbach

SF Siegelsbach - SK Handschuhsheim 3	 2,5:5,5
Das Spiel um den Abstieg in Handschuhsheim ging leider ver-
loren. Unser Team steht damit fast aussichtslos auf dem letzten 
Tabellenplatz.
Einzelergebnisse: M. Baumgartner 1, W. Bischoff 0, D. Baum-
gartner 0, J. Kraus 0, W. Jung 0, E. Baumgartner 1, B. Jüngert 
0,5, L. Michel 0.
Beim Heimspiel am 25.3. gegen SC Dielheim 2 wird sich zeigen, 
ob wir Schlusslicht in der Tabelle der A-Klasse bleiben oder eine 
minimale Chance zum Klassenerhalt nutzen können.
Zur Vorbereitung des vorletzten Spieltages treffen wir uns um 
8.45 Uhr im Gasthaus zur Eisenbahn.

LandFrauenverein Siegelsbach

Info - Gymnastikstunde 
Hallo liebe Landfrauen, Wir sind wieder im „Rhythmus“.
Daher treffen wir uns zur Gymnastik am Mittwoch, 14. März 2012 
Mittwoch, 28. März 2012
Treffpunkt: 20.15 Uhr – Sporthalle -
Freue mich auf euer Kommen.
Eure Übungsleiterin Heidi 

Musikverein Siegelsbach

Generalversammlung 2012
Einladung zur Generalversammlung am 17.3.2012 um 20 Uhr im 
Gasthaus zur Eisenbahn in Siegelsbach
Tagesordnungspunkte:
  1.	 Musikstück
  2.	 Begrüßung durch den 1. Vorstand Karlheinz Gramling
  3.	 Totenehrung
  4.	 Geschäftsberichte
  5.	 Aussprache zu den Geschäftsberichten
  6.	 Anträge an die Mitgliederversammlung
  7.	 Grußworte
  8.	 Entlastung der Vorstandschaft
  9.	 Ehrungen für Probenbesuche
10.	 Vorschau auf die Vereinstermine
11.	 Verschiedenes
12.	 Musikstück
Anträge sind bis zum 12.3.2012 bei Karlheinz Gramling einzu-
reichen. Wir wünschen der Versammlung einen harmonischen 
Verlauf.

MGV „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V.

Bericht der Mitgliederversammlung 2012 für das Ge-
schäftsjahr 2011
Die Mitgliederversammlung des MGV „Eintracht 1906“ Siegels-
bach e.V. fand am 25.2.11, ab 20.00 Uhr im Gasthaus zur Eisen-
bahn in Siegelsbach statt. Nach dem Begrüßungslied eröffnete 
der 1. Vorsitzende Tobias Budai die diesjährige Versammlung 
mit der Begrüßung aller anwesenden Mitglieder, Bürgermeister 
Uli Kremsler sowie des Vorsitzenden des Chorverbandes El-
senzgau, Wolfgang Karl.
Alle verstorbenen Mitglieder des Vereines, insbesondere die im 
abgelaufenen Jahr verstorbenen Mitglieder Josef Bayer, Günter 
Hofmann und Manfred Kraus wurden durch ein Lied und eine 
Schweigeminute geehrt.
Der hauptsächliche Grund für die Anwesenheit von Herrn Karl 
war dagegen ein Erfreulicherer, nämlich dass MGV-Ehrenmit-
glied Helmut Scheuermann für 60 Jahre Singen im Chor mit der 
goldenen Ehrennadel des Deutschen Chorverbandes ausge-
zeichnet wurde (Foto).
Der 1. Vorsitzende Tobias Budai bedankte sich während seines 
Berichts bei allen Mitgliedern, vor allem, weil es in 2011 wieder 
viele Termine zu bewältigen gab. Mit der Teilnahme am Badi-
schen Chorwettbewerb und dem Konzert wurden 2011 wieder 
große Erfolge gefeiert. Des Weiteren bedankte er sich bei der 
Gemeinde Siegelsbach für die gute Zusammenarbeit und bei 
allen, die den Verein auf unterschiedliche Art und Weise unter-
stützt haben.
In seinen Ausführungen, in denen Budai auf die in 2011 erreich-
ten Ziele und die neuen Ziele für 2012 einging, erläuterte er auch, 
dass dem Verein für 2012, was die Termine angeht, ein ruhigeres 
Jahr bevorsteht, in dem man sich auf das Konzert in 2013 mit 
einem gezielten Programm an neuen Liedern vorbereitet wird.
Dennoch will man das Kinderferienprogramm und den daraus 
resultierenden Kinderchor sowie die neue Veranstaltung, den 
„Siegelsbacher Winterzauber“, weiter etablieren.
Schriftführer Simon Schüßler verlas seinen Bericht über die Ter-
mine des letzten Jahres, besonders hob er dabei den Besenaus-
flug, die Hochzeit von Nadja und Jochen Reske, das Kinderferi-
enprogramm, das Konzert, den großen Erfolg beim Badischen 
Chorwettbewerb und den Jahresabschluss in der Heuchelber-
ger Warte hervor.
Der Bericht des Kassiers Ulf Bauer gab einen Überblick über 
den finanziellen Verlauf des abgelaufenen Geschäftsjahres. Be-
sondere Ausgaben waren in diesem Jahr die Anschaffung  neu-
er Auftrittsbekleidung. Die MeloDiven bekamen  neue Blusen 
und der Männerchor neue Hemden.
Chorleiter Alexander Rützel lobte in seinem Bericht den großen 
Erfolg beim badischen Chorwettbewerb und die Gründung des 
Kinderchores. Seiner Ansicht nach ist der Verein damit auf ei-
nem guten Weg in die Zukunft. Allerdings wies er darauf hin, 
dass sich in Punkto Chorprobenbesuch etwas ändern muss, um 
effektiver auf das Konzert hinzuarbeiten.
Bürgermeister Uli Kremsler lobte während seiner Grußworte 
insbesondere das Mitwirken beim Kinderferienprogramm und 
gratulierte zum Leistungschor-Titel und sprach sich für eine Ent-
lastung der gesamten Vorstandschaft aus, die dann per Abstim-
mung auch durch die Versammlung bestätigt wurde.
Wolfgang Karl, Vorsitzender des Chorverbandes Elsenzgau, 
lobte in seinem Grußwort ebenfalls die Gründung des Kinder-
chores. Er verwies dabei auf bestehende Förderprogramme der 
übergeordneten Verbände hin. Des Weiteren lobte er die Vor-
standschaft für ihre Vereinsführung und ging dabei auch auf die 
gute Aufstellung der Chöre ein. Er berichtete auch von Veran-
staltungen des Chorverbandes Elsenzgau, die anlässlich des-
sen 90-jährigen Bestehens in diesem Jahr stattfinden werden.
Anschließend standen satzungsgemäß Wahlen der Vorstands-
gruppe 1 an.

Die diesjährigen Wahlen gingen wie folgt aus:
1. Vorsitzender Tobias Budai wurde einstimmig in seinem Amt 
bestätigt und nahm die Wahl an.
Kassier Ulf Bauer wurde einstimmig in seinem Amt bestätigt und 
nahm die Wahl an.
PR-Koordinator Arno Franzen wurde einstimmig in seinem Amt 
bestätigt und nahm die Wahl an.
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Sprecher der „Flying Voices“ Tobias Trumm wurde einstimmig in 
seinem Amt bestätigt und nahm die Wahl an.
Sprecher Sängergruppe „Bass“ Axel Schäfer stellt sein Amt zur 
Verfügung. Florian Hehl wurde von der Versammlung vorge-
schlagen und  einstimmig in dieses Amt gewählt. Er nimmt die 
Wahl an.
Sprecherin Sängerinnengruppe „Alt“ Susanne Grimm wird ein-
stimmig in ihrem Amt bestätigt und nimmt die Wahl an.
1. Notenwart Reinhold Gremmelmaier wurde einstimmig im Amt 
bestätigt.
1. Kassenprüfer  Manfred Hofmann stellt sein Amt zur Verfü-
gung. Holger Bauer wird von der Vorstandschaft vorgeschlagen 
und einstimmig in dieses Amt gewählt. Er nimmt die Wahl an.
Im Anschluss an die Wahlen wurden die Präsente für vorbild-
lichen Chorprobenbesuch ausgegeben und die Anwesenheits-
statistiken durch Reinhold Gremmelmaier verlesen.
Nachdem es unter Punkt „Verschiedenes“ keine weiteren Wort-
meldungen gab, schloss 1. Vorsitzender Tobias Budai die Mit-
gliederversammlung.

Von links nach rechts: Tobias Budai (1. Vors.), Ulf Bauer (2. 
Vors.); Helmut Scheuermann, Wolfgang Karl

Proben
Unsere Chorproben finden diesen Freitag, den 9.3.2012 wie 
folgt statt:
ab 17.30 Uhr	 Kinderprojektchor,
ab 18.30 Uhr	 Frauenchor MeloDiven,
ab 19.45 Uhr	 MGV Männerchor.
Kinderprojektchor des MGV
Interessierte Kinder, die Lust haben moderne Stücke zu singen, 
Spaß an Musik haben und zwischen 6 und 14 Jahren jung sind, 
können gerne einfach und unverbindlich zur Probe ins Bürger-
zentrum, kleiner Bürgersaal kommen. Die Proben finden in der 
Regel immer freitags, 17.30 - 18.30 Uhr statt. Infos hierzu gerne 
auch unter info@MGV-Siegelsbach.de oder Tel. 07264/2081463. 
Wir freuen uns auf euch!

Sportclub 1921 Siegelsbach e. V.

SV Adelshofen - SC Siegelsbach	 4:4 (HZ 1:4)
In der ersten Hälfte waren wir die deutlich stärkere Mannschaft. 
Alexander Muraschenko erzielte in der 7. Spielminute das 0:1. 
Nach einer Unachtsamkeit bei einem Querpaß im eigenen Straf-
raum erzielte Adelshofen nach 16 Minuten den Ausgleich. Un-
sere Mannschaft spielte weiter nach vorne . Unsere Elf konnte 
in regelmäßigen Abständen wiederum durch Alexander Mura-
schenko in der 28. + 42. Spielminute sowie Fahri Catkili in der 
38. Minute verdient die Pausenführung herausschießen. 
Was in der Halbzeitpause geschah, wissen wir nicht. Mit den 
ersten zwei Angriffen von Adelshofen in der 39. und 52. Minu-
te stand es plätzlich 3:4 - unsere Mannschaft war wie gelähmt. 
Nach vorne ging nicht viel, hinten verhinderte Tobias Weidemann 
mehrmals den Ausgleich. In der 87. Minute lief Muraschenko al-
leine auf das Tor zu, doch er scheiterte am guten Torhüter des 

SV Adelshofen. Im Gegenzug fiel der vielumjubelte Ausgleichs-
treffer für die Gastgeber. Das dürfte normalerweise nach so einer 
hohen Führung nicht mehr passieren, aber Kopf hoch Jungs, 
nach dem Spiel ist vor dem Spiel. Deshalb gilt es am kommen-
den Sonntag besser zu machen!
Vorschau:
Seniorenmannschaft SC Siegelsbach - TSV Eichtersheim
Sonntag, 11. März 2012, Anpfiff 15.00 Uhr
Reservemannschaft SC Siegelsbach - TSV Eichtersheim
Sonntag, 11. März 2012, Anpfiff 13.15 Uhr
Wir freuen uns auf viele begeisterte Zuschauer. Für sie stehen 
Kaffee, Kuchen und heiße Würste bereit.

Mitgliederversammlung des Sportclubs Siegelsbach am 
Donnerstag, 8. März 2012 
Am Donnerstag, den 8. März 2012 findet um 19.30 Uhr im Ver-
einsraum in der Sporthalle in Siegelsbach die nächste Mitglie-
derversammlung des Sportclubs Siegelsbach statt. 
Hierzu werden an dieser Stelle alle aktiven und passiven Mit-
glieder sowie die Ehrenmitglieder des Vereines recht herzlich 
eingeladen. 
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 
  1.	 Begrüßung 
  2.	 Feststellung der Tagesordnung 
  3.	 Totenehrung 
  4.	 Geschäftsberichte 
	 a) Bericht des Verwaltungsrates 
	 b) Bericht der Schriftführerin 
	 c) Bericht des Kassiers 
	 d) Bericht der Kassenprüfer 
	 e) Bericht des Spielausschussvorsitzenden
	  f) Bericht des Jugendleiters 
	 g) Bericht der AH-Abteilung 
  5.	  Aussprache zu den Geschäftsberichten 
  6	 Anträge an die Mitgliederversammlung 
  7.	 Anpassung der Mitgliedsbeiträge 
  8.	 Entlastung des Gesamtvorstandes 
  9.	 Neuwahlen 
	 a) Wahlleiter 
	 b) Schriftführer 
	 c) stellvertr. Schriftführer 
	 d) Kassier
	 e) stellvertr. Kassier 
	  f) Platzkassier 
	 g) Kassenprüfer 
	 h) Spielausschussvorsitzender 
	  i) Ausschussmitglieder (Beisitzer) 
	  j) Platzwart 
	 k) AH-Abteilungsleiter 
	  l) Ehrenratsvorsitzender 
	 m) Ehrenratsmitglieder 
10.	 Bestätigung der Wahlen des Jugendleiters und stellvertr. 

Jugendleiters 
11.	 Grußworte 
12.	 Vorschau auf die Vereinsaktivitäten des Jahres 2012 
13.	 Sonstiges 
14.	 Wünsche und Anregungen 

TTC Siegelsbach

TTC Siegelsbach verliert erneut 
Wir mussten am Freitag bei unserem Auswärtsspiel in Reihen 
eine 9:4-Niederlage hinnehmen. Gegen den TTC Reihen 2 konn-
ten wir wieder nicht in Bestbesetzung antreten und waren somit 
im Doppel geschwächt. Daraus resultierte nach den drei Ein-
gangsdoppeln ein 2:1-Rückstand. Im vorderen Paarkreuz konn-
ten wir drei von vier Spielen für uns entscheiden. Im mittleren 
und hinteren Paarkreuz hingegen konnte nicht gepunktet wer-
den. Zu erwähnen wäre, dass wir von unseren vier Fünf-Satz-
Spielen nur eines für uns gewinnen konnten. Mit etwas mehr 
Glück hätte dieser Abend auch mit einem Auswärtssieg für uns 
enden können. Extra erwähnen müssen wir die sehr gute Lei-
stung von A. Schultz, er verlangte an diesem Abend seinem 
Gegner alles ab und zeigte grandiose Spiele. Gespielt hatten 
G. Sigmann, M. Teßmer, H. Brenner, A. Schultz, E. Stech und E. 
Hofmann. 
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Am Freitag, den 9.3.2012 haben wir spielfrei und wollen diesen 
Abend zum Trainieren nutzen. Zum nächsten Heimspiel haben 
wir am 16.3.2012 den TTC Hoffenheim 2 zu Gast, Zuschauer 
sind gerne gesehen.

DLRG OG Gundelsheim 

Jugend
Am Samstag, 10.3.2012 findet kein Training im Hallenbad statt, 
da wir in Gundelsheim unsere 2. Altpapiersammlung durchfüh-
ren.
Bereits am 25.2.2012 haben Julia Horn und Katja Mahr das Ju-
gendschwimmabzeichen in „Silber“ mit Erfolg abgelegt. Herzli-
chen Glückwunsch.

Erfolgreiches Ausbildungswochenende absolviert
Ganze 15 Teilnehmer nahmen an einem 8 Doppelstunden um-
fassenden Erste-Hilfe-Kurs der DLRG OG Gundelsheim teil. 
Gleich zu Beginn seiner Ausbildertätigkeit bekam es der DLRG 
eigene EH-Ausbilder Alexander Dell mit der bis dahin größten 
Gruppe wissbegieriger Rettungsschwimmanwärter zu tun. Kurz-
weilig, interessant und natürlich praxisbezogen wurden Erste-
Hilfe-Maßnahmen, Absicherung von Unfallstellen, der Umgang 
mit dem AED in Theorie und Praxis gelehrt und erprobt, sodass 
am Samstagnachmittag sich alle Lehrgangsteilnehmer, ob 
Neueinsteiger oder Wiederholer über ein „Bestanden“ freuen 
und pünktlich zur Schwimmausbildung im Hallenbad erschei-
nen konnten. Ob es alle genießen konnten, ist eher fraglich, 
da gleich im Anschluß die Prüfung zum Rettungsschwimmer in 
Theorie und Praxis zu bewältigen war. Fragebögen beantworten, 
transportieren, abschleppen, tauchen und Herz-Lungen-Wieder-
belebung, alles Ausbildungsinhalte, die in dem seit Januar an-
dauernden Kurs den Lehrgangsteilnehmern vermittelt wurden. 
Alles Inhalte, die für Rettungsschwimmer unverzichtbar sind, ge-
nau wie die damit verbundene Fitness als Grundlage für die Mit-
arbeit im Wasserrettungsdienst erforderlich ist und mindestens 
alle zwei Jahre nachgewiesen werden muss. 
Umso erfreulicher, dass alle Prüfungsteilnehmer bestanden ha-
ben und so ihre Einsatzfähigkeit unter Beweis stellen konnten. 
Mit 15 geprüften Rettungsschwimmabzeichen, davon 8 Erstab-
nahmen, konnte auch hier der wohl bisher größte Kurs zu Ende 
gebracht werden. Recht herzlichen Dank deshalb an unsere 
erfolgreichen Ausbilder Nadine Thauer und Jürgen Brandl, die 
für die Rettungsschwimmausbildung sowie Alexander Dell und 
Sandra Carabetta, die für den EH-Kurs verantwortlich zeichne-
ten. Vielen Dank auch an unsere externen Prüfer, den Kamera-
den Heike und Ingo Krämer von der Ortsgruppe Ilsfeld, die uns 
bei jeder Aufgabe bislang stets zuverlässig zur Seite standen. 
Das Rettungsschwimmabzeichen in Bronze legten ab: Annabell 
Wotruba, Celine Frenz und Julian Schüssler
Das Rettungsschwimmabzeichen in Silber legten ab: Sandra 
Carabetta, Nadine und Svenja Thauer, Kerstin Dick, Heike Gut-
hörle, Lena Binzer, Jessica Lang, Laura Weilguni, Andras Ul-
brich, Jonathan Ulmer, Friedrich Greiner und Jürgen Brandl.
Allen Genannten herzliche Gratulation.
Vorschau:
Am Samstag, 31.3.2012, 18.00 Uhr findet erstmalig im Vereins-
heim in Gundelsheim, Gottlieb-Daimler-Straße 29/1 ein Kabarett-
Dinner statt. Hierzu laden wir recht herzlich ein.
Eintritt: 32,00 € p.p. inkl. Sektempfang und Essen

Eine Neurose kommt selten allein - Comedy mit Elke Rei-
nauer und Tina Recknagel
Tamara Arosa, ein alter Hase auf den Bühnen der Welt, hat in 
Lieschen Köster als persönlicher Assistentin das optimale Ge-
genstück gefunden. Gemeinsam startet das Duo zu einem 
atemberaubenden Ritt durch das Dickicht des Alltags, der doch 
schon seine Spuren hinterlassen hat. Und weil für Frauen im 
besten Alter Neurosen einfach ein zentrales Thema sind, haben 
sich die beiden Heldinnen gleich mehrere davon zugelegt und 
lassen ihr Publikum großzügig und durchaus lustvoll an ihrer 
Entfaltung teilhaben. Kabarett, Theater und Comedy verbinden 
sich auf vergnüglichste Art.
Kartenreservierungen bei Barbara Bechtold, Tel. 06269/1200.
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